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Einführung
Die Unkenntnis von Gottes Wort ist ein Zerstörer. Gott sagte,
"Mein Volk wird vernichtet (d.h. es geht zugrunde, leidet, wird gestürzt und zermalmt), weil es keine Erkenntnis hat..." (Hosea 4:6).
Mit anderen Worten: Sie werden verarmt, bestraft, zu Fall gebracht, zermalmt und zerstört, weil ihnen Wissen fehlt - geistiges Wissen. Sie bekommen
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wegen ihrer Unwissenheit in Schwierigkeiten geraten (Jesaja 5:13).
Ich kann einen Christen nicht verstehen, der in den Dingen Gottes wachsen will, aber nicht in geistliche Dinge investiert. Manche Christen haben eine Bibliothek mit weltlichen Heimvideos; man kann sie als "Champions in weltlichen Videosammlungen" bezeichnen. Wenn du so bist, wirst du im Himmel als fleischlicher Christ bezeichnet; und wenn du die Herrlichkeit Gottes in deinem Leben sehen willst, dann musst du damit aufhören. Du musst dich ändern. Du kannst nicht weiterhin solche Dinge sammeln und trotzdem erwarten, in Gott zu wachsen.
Denke daran, dass dein Leben der Charakter der Dinge ist, die du siehst, liest und hörst. Mach keinen Fehler: Was du heute bist, ist ein Ausdruck dessen, was du gestern in dich hineingesteckt hast! Dein Leben heute ist
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also das Ergebnis der Dinge, mit denen du deinen inneren Menschen gefüttert hast.

DAS WICHTIGSTE IN DEINEM LEBEN
Wenn du dieses Buch zu Ende gelesen hast, sollte in deinem Leben etwas passiert sein. Es sollte sich etwas ändern, es sollte Ergebnisse geben, es sollte sich etwas verändern. Du solltest spirituelle Fortschritte gemacht haben. Lies nicht einfach alles gedanklich mit und sage: "Oh ja, das habe ich alles schon mal gehört..." Entscheide dich jetzt für eine Veränderung, bevor du weiterliest!
Wenn du Gold willst, musst du nach ihm graben. Du findest Gold nicht auf dem obersten Boden; du musst tief graben, um auf Gold zu stoßen. Wenn du wirklich geistigen Fortschritt willst, musst du
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bereite dich darauf vor. Du musst die Dinge, die du liest, siehst und hörst, ändern! Du musst dein Verlangen nach Gemeinschaft mit dem Heiligen Geist und mit Gottes Volk steigern. Das ist so, als würdest du einem Schüler oder einer Schülerin sagen: "Wenn du nicht zum Unterricht gehst und nicht lernst, fällst du durch deine Prüfungen." Das ist ein sehr einfaches, aber sehr wirkungsvolles Prinzip. Wir reden hier nicht über Prüfungen in der Schule, sondern über Prüfungen im Leben. Eine Vier in der Schule ist schlecht, aber eine Vier im Leben ist schrecklich. Du kannst in der Schule durchfallen und es trotzdem im Leben schaffen, aber wenn du bei den Prüfungen im Leben durchfällst, bist du verloren!
Gott ist an deinem geistlichen Wachstum interessiert. Er möchte, dass du geistliche Fortschritte machst. Er möchte, dass deine Sprache und deine tägliche Kommunikation nur mit seinem Wort übereinstimmen. Er möchte, dass du zunimmst
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an spirituellem Wissen und Verständnis. Das ist der Grund, warum du dieses Buch jetzt in den Händen hältst; es ist kein Zufall. Gott möchte, dass du durch die Informationen, die du in diesem Buch erhältst, wächst.
Die Zeit ist kurz; es gibt keine Zeit zum Herumspielen. Was würdest du sagen, hast du mit deinem Leben für den Herrn getan? Was würdest du sagen, ist für dich das Wichtigste in deinem Leben? Ich werde dir helfen, das zu beantworten: Womit du die meiste Zeit verbringst, wofür du die meiste Aufmerksamkeit aufbringst, wofür du das meiste Geld ausgibst - ob du es merkst oder nicht - ist das Wichtigste in deinem Leben.
Weißt du, manchmal sagen die Leute: "Gott ist das Wichtigste in meinem Leben". Aber wie viel Zeit verbringen sie mit
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Ihn? Kein Wunder, dass Jesus in Matthäus 7:22-23 sagte,
"Viele werden an jenem Tag zu mir sagen: Herr, Herr, haben wir nicht in deinem Namen geweissagt und in deinem Namen Teufel ausgetrieben und in deinem Namen viele wunderbare Werke getan? Und dann werde ich zu ihnen sagen: Ich habe euch nie gekannt..."
Das liegt daran, dass sie nie Gemeinschaft mit ihm hatten.
Bist du dem Herrn und seinen heiligen Engeln immer noch unbekannt? Führst du nach einem Jahr der Wiedergeburt immer noch ein Schattendasein? Was für ein Leben führst du? Ist dein Einfluss dort zu spüren, wo du bist? Hast du deinen Platz gefunden? Hast du etwas gefunden, mit dem du dich identifizieren kannst?
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Ich glaube, dass es für jeden einen Platz gibt. Wenn du Seelen gewinnst und Menschen zu Christus führst, ist es unmöglich, dass andere nicht früher oder später auf dich aufmerksam werden. Denn die Leute werden erzählen, wie du sie zu Christus geführt hast, wie sie in die Kirche gekommen sind, weil du sie eingeladen hast, und schon bald wirst du aus dem Schatten treten.
Du musst verstehen, dass du im Haus des Herrn bekannt sein musst. Es gibt kein geheimes Leben im Haus Gottes. Es ist nicht möglich und völlig inakzeptabel, ein heimlicher Christ zu sein. Du kannst dich nicht verstecken und sagen: "Nun, niemand kennt mich, aber ich bin sehr effektiv. Wenn du wirklich effektiv bist, stehst du im Rampenlicht, denn Jesus hat gesagt,
"Niemand, der eine Kerze angezündet hat, bedeckt sie mit einem Gefäß, oder
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legt es nicht unter ein Bett, sondern setzt es auf einen Leuchter, damit die, die hineingehen, das Licht sehen" (Lukas 8,16).
Was sind deine Aufgaben in der örtlichen Versammlung, zu der du gehörst? Was tust du? Wofür bist du bekannt? Was hast du in all den Jahren deines Christseins gut gelernt?

MACH DICH BEREIT FÜR DEN UMZUG VON GILGAL NACH JORDANIEN!
Dieses Buch wird dir helfen, deinen Platz zu finden. Es wird deine Sehnsucht nach geistlichem Wachstum wecken, dich aus deiner Komfortzone herausholen und dich in die Tiefen des geistlichen Reiches führen. Es wird dir die Augen öffnen, um zu sehen, wo du auf deiner geistlichen Reise stehst,
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dir die Richtung weisen, in die du gehen solltest, und dir zeigen, wie du dorthin kommst.
Die Geschichte der Reise von Elia und Elisa von Gilgal zum Jordan ist sehr bedeutsam. Sie steht stellvertretend für die verschiedenen Stufen unseres geistlichen Wachstums und für die unterschiedlichen Punkte, an denen wir uns auf unserem Weg mit dem Herrn befinden. Anhand dieses schönen Abschnitts der Heiligen Schrift zeige ich dir, was jeder dieser Orte, zu denen Elia und Elisa gingen, bedeutet und was du tun musst, um von einem Punkt zum anderen zu gelangen.
Bleib jetzt nicht stehen in deinem Weg mit Gott; mach dich bereit, von Gilgal zum Jordan zu ziehen!
Pastor Chris Oyakhilome Februar, 2004
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GILGAL: 1
Der Ort des Beginns

"Und es geschah, als der Herr Elia durch einen Wirbelsturm in den Himmel hinaufholen wollte, da ging Elia mit Elisa von Gilgal. Und Elia sprach zu Elisa: Bleib doch hier; denn der Herr hat mich nach Beth-El gesandt. Elisa sprach zu ihm: So wahr der Herr lebt und so wahr deine Seele lebt, ich werde dich nicht verlassen. So zogen sie hinab nach Bet-El" (2. Könige 2,2).
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Achte auf die Worte "von Gilgal". Elia und Elisa waren in Gilgal gewesen; dort hatten sie ihre Reise begonnen. Elisa war bei Elia gewesen und hatte ihm lange gedient (2. Könige 3,11). Nun war es so weit, dass der Herr im Begriff war, Elia nach Hause in den Himmel zu holen, und Elia war sich nicht sicher, ob Elisa sich dessen bewusst war. Also sagte er zu ihm: "Der Herr hat mich nach Bethel gesandt, also bleibst du hier in Gilgal. Kümmere dich nicht mehr darum, mit mir zu kommen. Ich werde von hier aus alleine weitergehen."
Elisa antwortete: "Nein, Herr! Das werde ich nicht. Wohin du gehst, gehe ich auch!" So zogen sie gemeinsam weiter nach Bethel.
Elisa war ein Mann, der wusste, wie man in geistliche Dinge eindringt. Sein Chef, Elia, sagte zu ihm: "Danke, du hast schon viel für mich getan. Nun halte hier an, denn der Herr
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hat mich nach Bethel gesandt." Zur Erinnerung: Sie waren zusammen in Gilgal gewesen. Elisa muss sich gedacht haben: Wenn der Herr dich nach Bethel gesandt hat und derselbe Herr mich gebeten hat, dir zu folgen, was mache ich dann hier, während du nach Bethel weiterziehst? Also weigerte er sich, in Gilgal anzuhalten und folgte ihm nach Bethel. Er begleitete Elia weiter auf seiner Reise.
Du siehst, diese Geschichte hier bedeutet viel und du musst die Bedeutung der einzelnen Orte verstehen, zu denen sie reisten, damit du verstehst, was der Geist durch diesen schönen Teil der Bibel vermitteln will.

GILGAL: DER ORT DES ANFANGS

Gilgal ist der Ort des Anfangs. Es ist der Ausgangspunkt für das neue
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Leben. Das Wort "Gilgal" bedeutet eigentlich "wegrollen". Es bedeutet, dass Gott etwas Neues in deinem Leben beginnt, während das Alte weggewälzt wird.
"Und der Herr sprach zu Josua: Heute habe ich die Schmach Ägyptens von dir abgewälzt. Darum heißt der Ort Gilgal bis auf den heutigen Tag" (Josua 5:9).
Der Herr nannte den Ort "Gilgal", weil er dort die Schmach Ägyptens von seinem Volk Israel abwalzte. Ägypten ist ein Sinnbild für die Welt, und wenn du zu Christus kommst, wird die Schmach der Welt von deinem Leben abgewälzt. Es ist der Ort des Anfangs, und die Bibel erzählt uns, dass Gott Elia von dort aus auf seine Reise schickte.
Elia war im Begriff, in den Himmel zu kommen, aber
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er an diesem Tag einen Auftrag in Bethel zu erfüllen hatte. Also sagte er zu Elisa: "Du bleibst hier stehen, wo du angefangen hast; ich gehe weiter nach Bethel.
Wenn du zu Christus kommst, stehst du am Anfang - bei Gigal; aber bleibe nicht dort stehen, du musst in deinem Leben weitergehen.

DER STARTPUNKT DES NEUEN LEBENS

Gilgal ist der Startpunkt für das Kind in Christus. Es ist der Punkt der Errettung, an dem du Jesus als Herrn deines Lebens verkündest. Es ist der Punkt, an dem der Heilige Geist dich in den Leib Christi tauft, aber du darfst nicht an diesem Punkt bleiben. Ja, es stimmt, dass du gerade aus Ägypten (der Welt) herausgekommen bist und ihr Vorwurf jetzt von deinem Leben abgewälzt wurde. Dafür solltest du Gott danken, aber ist das das größte Zeugnis der
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dein Leben jetzt? Ist das alles, was du mit anderen über das neue Leben, das du bekommen hast, teilen kannst?
Das Zeugnis unserer Errettung ist ein ewiges, aber wenn das alles ist, was du von Ort zu Ort weitergibst, ist es nicht gut genug. Du musst in deinem Leben vorankommen!
Vor einigen Jahren haben wir dieses alte Lied gesungen:
Ich bin glücklich, ich bin gerettet. Ich bin gerettet, ich bin gerettet.
Ich bin glücklich, ich bin gerettet. Halleluja!'
Es ist ein wunderschönes Lied, du solltest froh sein, dass du gerettet bist, aber bleibe nicht bei der Errettung stehen. Du musst dich fragen: "Bleibe ich noch in Gilgal? Wenn Jesus
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heute kommt, wird er mir dann in Gilgal begegnen? Denk daran, Gilgal ist der Ort des Anfangs, aber nicht der größte Ort. In Gilgal sagte Elia: "Der Herr hat mich gebeten, nach Bethel zu gehen", also bleibe nicht in Gilgal, lass dich nicht von Jesus dort treffen! Er will, dass du weiterziehst.

GILGAL: DER ORT DER ERNEUERUNG

Gilgal ist auch der Ort der Erneuerung. Es gibt Menschen, die neu anfangen müssen, weil sie rückfällig geworden sind und sich der Welt zugewandt haben. Wenn sie zurückkehren, müssen sie wieder nach Gilgal gehen. Sie kommen nicht einfach zurück und machen dort weiter, wo sie aufgehört haben, sondern sie müssen nach Gilgal zurückkehren und noch einmal ganz von vorne anfangen. Das ist ein guter Grund, warum du deine Zeit nicht mit den falschen Dingen vergeuden darfst. Du kannst es dir nicht leisten, mit

24D O N ' T S T O P H E R E !


dein Heil und spielst Spiele mit dem Heiligen Geist; du kannst ihn niemals betrügen.
1 Samuel 11:14-15 erzählt uns etwas über die Erneuerung, die in Gilgal stattfindet:
"Da sprach Samuel zum Volk: Kommt, lasst uns nach Gilgal gehen und das Königreich dort erneuern. Und das ganze Volk ging nach Gilgal, und dort machten sie Saul zum König vor dem Herrn in Gilgal; und dort opferten sie Dankopfer vor dem Herrn; und dort freuten sich Saul und alle Männer Israels sehr.
Sie machten Saul in Gilgal zum König. Was hat das zu bedeuten? Erinnere dich daran, dass Gilgal der Ort des kleinen Christen ist, des geistlich Unreifen. Es ist der Ort der
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Fleischlichkeit, und dort neigst du dazu, die falschen Entscheidungen zu treffen. Die Kinder Israels machten Saul zum König, aber Saul repräsentiert den König des Fleisches. Er repräsentiert die "Kopf-und-Schulter"-Regierung. Erinnere dich daran, dass die Bibel sagt, dass er Kopf und Schultern über alle anderen in Israel war (1. Samuel 9,2). In Gilgal bist du geneigt, dich für das Fleisch statt für den Geist zu entscheiden. Doch während sie dort waren, wurde das Königreich erneuert.
Gott sagte, dass er ihnen einen König geben würde, aber nicht einen nach dem Fleisch. Er hatte einen anderen König im Sinn, aber sie wussten es nicht! Er sagte: "Siehe, ein König wird herrschen in Gerechtigkeit..." (Jesaja 32,1), aber er meinte damit den Sohn Gottes, den Herrn Jesus Christus. Stattdessen fiel der Teufel zuerst über das Volk her, und sie schrien: "Gebt uns einen König, der über uns herrscht!"
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Samuel versuchte, sie davon abzubringen, solche Forderungen an Gott zu stellen. "Gott der Herr ist euer König", sagte er ihnen.
"Nein, wir wollen wie andere Nationen sein!", erwiderten die Menschen.
Hast du dich jemals in deinem Leben dabei ertappt, dass du wie andere Nationen sein wolltest? Du wolltest wie deine Arbeitskollegen sein, die Gott nicht kennen. Du hast dich gefragt: "Was mache ich mit meinen Sonntagen? Ich gehe einfach in die Kirche und verbringe praktisch den ganzen Tag dort, während meine Kollegen zu Hause bleiben, um mit ihren Familien Matineen und Heimvideos zu schauen oder Freunde zu besuchen." Das sind Menschen von dieser Welt. Warum lässt du dich von ihren Werten beeinflussen? Du bittest um eine Erneuerung, aber deine Erneuerung kann nur einen "König Saul" in deinem Leben hervorbringen!

GILGAL: Der Ort des Beginns27
Ihr müsst also weiter nach Bethel ziehen; ihr könnt nicht in Gilgal bleiben! Samuel wusste, was er tat, als er dem Volk sagte, es solle nach Gilgal gehen und dort das Königreich erneuern. Dort wurde Saul zum König gemacht, weil er allen anderen überlegen war. Er war die falsche Wahl, aber das war es, worum sie gebeten hatten. Was hast du dir für dein Leben gewünscht? Bist du immer noch ein Mann oder eine Frau des Fleisches, die fleischliche Entscheidungen trifft? Willst du immer noch so sein wie die anderen Völker? Lässt du dich immer noch von den Männern und Frauen dieser Welt beeinflussen? Inspirieren dich die Schauspieler und Schauspielerinnen dieser Welt immer noch? Sind sie deine Vorbilder?
Jeder von uns hat irgendwo in seinem Leben jemanden, der ihn motiviert oder inspiriert. Wir haben jemanden, den wir bewundern
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in der einen oder anderen Sache. Ich frage mich, wer deine eigenen Vorbilder sind. Wem möchtest du ähnlich sein? Nach wem richtest du dein Leben aus? Wenn es die Männer und Frauen dieser Welt sind, dann bist du immer noch in Gilgal.
Es ist an der Zeit, dass du dich mit Bethel beschäftigst. Im nächsten Kapitel werden wir uns ansehen, was Bethel bedeutet.


BETHEL:	2
Der Ort des Altars

Und der Herr erschien Abram und sprach: "Deinen Nachkommen will ich dieses Land geben", und er baute dort einen Altar für den Herrn, der ihm erschienen war. Und er zog von dort auf einen Berg östlich von Bethel und schlug sein Zelt auf, wobei Bethel im Westen und Hai im Osten lag; und dort baute er dem Herrn einen Altar und rief an
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den Namen des Herrn" (1. Mose 12,7- 8).
Bethel ist ein besonderer Ort. Dort schlug Abram sein Zelt auf und baute dem Herrn einen Altar. In Kapitel dreizehn desselben Buches, ab Vers eins, heißt es:
"Und Abram zog aus Ägypten hinauf, er und seine Frau und alles, was er hatte, und Lot mit ihm, in den Süden. Und Abram war sehr reich an Vieh, an Silber und an Gold. Und er zog vom Süden her nach Bethel, an den Ort, wo sein Zelt am Anfang gestanden hatte (das lesen wir in 1. Mose 12,8), zwischen Bethel und Hai, an den Ort des Altars, den er dort am Anfang gemacht hatte; und dort rief Abram den Namen
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des Herrn." (1. Mose 13,1-4).

Das zeigt uns, dass Bethel der Ort des Altars ist. Es ist der Ort der Verpflichtung; der Ort des Gelübdes. Bethel ist der Ort, wo du hingehst und sagst: "Herr, alles, was ich habe, gehört dir." Es ist der Ort, an dem du einen Altar vor dem Herrn errichtest. Dieser Altar an sich bedeutet Hingabe. Bethel ist also auch der Ort der Hingabe. Bist du in deinem christlichen Leben schon in Bethel angekommen?

DER ORT DER VERPFLICHTUNG UND DES GELÜBDES
Abraham errichtete in Bethel einen Altar und rief den Namen des Herrn an, aber auch sein Enkel Jakob reiste nach Bethel und wir können viel von seinen Erfahrungen dort lernen.

32D O N ' T S T O P H E R E !


"Und Jakob zog aus von Beer-Scheba und ging nach Haran. Und er suchte einen Ort auf und blieb dort die ganze Nacht, denn die Sonne war untergegangen; und er nahm von den Steinen des Ortes und machte sie zu seinen Kissen und legte sich an dem Ort nieder, um zu schlafen, und er träumte und sah eine Leiter, die auf der Erde aufgestellt war und deren Spitze bis zum Himmel reichte; und er sah die Engel Gottes auf ihr auf- und niedersteigen. Und siehe, der Herr stand darüber und sprach: Ich bin der Herr, der Gott Abrahams, deines Vaters, und der Gott Isaaks; das Land, in dem du liegst, will ich dir geben und deinen Nachkommen; und deine Nachkommen sollen sein wie der Staub der Erde, und du sollst dich ausbreiten

BETHEL: Der Ort des Altars33
Und in dir und in deinem Samen sollen gesegnet werden alle Geschlechter der Erde. Und siehe, ich bin mit dir und will dich behüten an allen Orten, wohin du gehst, und will dich wieder in dieses Land bringen; denn ich will dich nicht verlassen, bis ich getan habe, was ich dir gesagt habe. Und Jakob erwachte aus seinem Schlaf und sagte: Der Herr ist an diesem Ort, und ich wusste es nicht. Und er fürchtete sich und sprach: Wie furchtbar ist dieser Ort! Das ist nichts anderes als das Haus Gottes, und das ist das Tor des Himmels. Und Jakob stand früh am Morgen auf und nahm den Stein, den er zu seinen Kissen gelegt hatte, und stellte ihn auf
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zu einer Säule und goss Öl auf sie. Und er gab dem Ort den Namen Bethel; aber der Name der Stadt hieß zuerst Lus. Und Jakob legte ein Gelübde ab und sprach: Wenn Gott mit mir ist und mich behütet auf dem Weg, den ich gehe, und mir Brot zu essen und Kleider zum Anziehen gibt, so dass ich mit Frieden wieder in meines Vaters Haus komme, so soll der Herr mein Gott sein: Und dieser Stein, den ich zur Säule gemacht habe, soll Gottes Haus sein; und von allem, was du mir geben wirst, will ich dir den Zehnten geben" (2. Mose 28,12-22).
Jakob verpflichtete sich in Bethel gegenüber Gott und sagte: "Herr, alles, was ich habe, gehört dir. Du, Herr, wirst mein Gott sein, und der
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alles, was du mir gibst, will ich auch den Zehnten davon geben." Der Zehnte ist ein Zehntel von dem, womit Gott dich segnet. Jakob hat sich in Bethel gegenüber Jehova verpflichtet, ihm immer den Zehnten zu geben.
Bist du an dem Punkt in deinem Leben angekommen, an dem du weißt, was es heißt, sich Gott gegenüber zu verpflichten? Hast du Gott ein Gelübde über dein Leben abgelegt? Lass mich dir etwas sagen: Gott geht mit Gelübden um; sie sind ihm heilig. Deshalb ist es wichtig, dass du lernst, durch dein Gelübde einen Deal mit Gott einzugehen. Manchmal gerätst du in deinem Leben in eine missliche Lage oder die Dinge laufen einfach nicht gut für dich. Das ist der beste Zeitpunkt, um eine Abmachung mit Gott zu treffen und ein Gelübde abzulegen! Auf diese Weise forderst du Gott heraus, sich in eine bestimmte Richtung zu deinem Besten zu bewegen und auch du wirst
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sich in eine bestimmte Richtung bewegen. Gott kann man immer vertrauen, dass er seinen Teil des Gelübdes einhält, aber er wird darauf achten, dass du deinen erfüllst.
Jakob legte in Bethel ein Gelübde ab. Er sagte zu Gott: "Wenn du mich auf dem Weg, den ich gehe, behütest und mir Brot zu essen und Kleider zum Anziehen gibst und mich in Frieden wieder in das Haus meines Vaters zurückkehren lässt, dann sollst du mein Gott sein, und dieser Stein, den ich als Kopfkissen benutzt habe, soll ein Altar sein, der Gott errichtet wird."

ENGAGIERE DICH BEI BETHEL FÜR GOTT

Das Erste, was du in Bethel tust, ist, Gott als deinen Herrn anzuerkennen und dich ihm anzuvertrauen. Als Nächstes musst du dich in seinem Haus engagieren. Wenn du dich Gott anvertraust, musst du dich auch
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dich zu seinem Haus. Sieh dir David an; er sagte: "Der Herr, mein Gott, hat gesagt, er würde in Zelten wohnen, aber ich habe beschlossen, ihm ein Haus zu bauen. Wie kann ich in einem Palast wohnen und mein Gott hat keinen Platz. Sicherlich werde ich ihm ein Haus bauen!" (1. Chronik 17,1).
Das ist die Art von Engagement, die du Gott und seinem Haus gegenüber zeigst, wenn du nach Bethel kommst.
Was hast du in deinem Leben für den Herrn getan? Er hat dir Brot zu essen gegeben, Kleidung zum Anziehen und eine Bleibe, aber ist er auch dein Gott? Wenn er dein Gott ist, wirst du dich mit ihm beraten und dich ihm unterordnen. Wenn er dein Gott ist, hat er in deinem Leben den Vortritt. Wir leben in einer Generation, die Gott nicht anerkennt. Nur der Heilige Geist kann den Menschen in dieser Generation die Augen öffnen, um Gott zu erkennen.
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Sie ist schlimmer als die Generation, die Jesus ein böses und ehebrecherisches Geschlecht nannte (Matthäus 12,9). Deshalb musst du in der Lage sein, die nächste Frage eindeutig zu beantworten, ohne den Schatten eines Zweifels. Hast du Ihn als deinen Gott kennengelernt? Ist er dein Gott in dieser gottlosen, heidnischen Gesellschaft?
Hast du dich Ihm gegenüber verpflichtet? Bist du nach Bethel gekommen oder bist du immer noch in Gilgal, wo du wie die anderen Völker sein und Sauls Herrschaft erneuern willst? Die Kinder Israels machten Saul zum König, aber Saul repräsentiert den König des Fleisches. Ist es das, was du für dein Leben willst? Manche Menschen sind schon seit zehn, fünfzehn, vielleicht sogar zwanzig Jahren wiedergeboren, aber sie sind nicht von den Neubekehrten zu unterscheiden. Worauf wartest du noch? Warum bist du noch in Gilgal? Du wurdest geboren
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aber wie viele Menschen hast du schon zu Christus geführt? Du hast vielleicht nicht das Gefühl, dass du dafür bereit bist, aber du wirst durch die Salbung des Heiligen Geistes aus Gilgal herauskommen! Das ist der Grund, warum du dieses Buch liest! Erkenne, dass Gott dich braucht.
Überall auf der Welt gibt es eine Ernte von Seelen. Sitzt nicht einfach da und legt die Hände in den Schoß; steht auf und tut etwas!

ZIEH WEITER VON BETHEL!

Gott will, dass du von Gilgal nach Bethel ziehst, aber er will auch nicht, dass du in Bethel bleibst. Du musst aus Bethel wegziehen! Betrachte die Geschichte von Elia und Elisa, die wir gerade studieren. Elisa ging mit Elia von Gilgal nach Bethel, aber er hielt dort nicht an. Elia bestand darauf, dass er dort anhält, aber
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Elisa tat das nicht. Er zog mit ihm weiter zum nächsten Punkt. Mit anderen Worten sagte er zu Elia: "Oh nein, ich kann nicht in Bethel stehen bleiben. Ich kann nicht einfach eine Verpflichtung gegenüber Gott eingehen und aufhören."
Manche Menschen sind einfach nur froh, im Bethel anzuhalten. Sie gehen eine Verpflichtung gegenüber Gott ein; sie legen ein Gelübde ab und sagen: "Mein Leben ist jetzt für Gott." So geht es einigen Christen heute. Sie sind sehr engagiert, aber es gibt einen Unterschied zwischen Treue und Glauben. Wenn sie treu sind, kann man sich darauf verlassen, dass sie jedes Mal, wenn die Kirchentüren geöffnet werden, auch da sind. Wann immer es einen Aufruf zur Evangelisation gibt, werden sie da sein. Alles, was du ihnen aufträgst, werden sie bereitwillig tun. Wenn du ihnen sagst, dass sie fünf Meilen gehen sollen, gehen sie auch fünf Meilen, aber das ist auch schon alles, was sie tun.
Elia sagte zu Elisa: "Halte in Bethel an.
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Das ist genau so, wie wenn manche Leute sagen: "Okay, du hast dich jetzt verpflichtet, was willst du noch?" Kind Gottes, es gibt einen Ort jenseits von Bethel; es gibt etwas mehr als deine Verpflichtungserklärung gegenüber Gott; es gibt ein Jericho, auf das du zugehen kannst!
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JERICHO:	3
Wo du den Heiligen Geist triffst!

"Und Elia sprach zu ihm: Elisa, bleibe doch hier; denn der Herr hat mich nach Jericho gesandt. Er aber sprach: So wahr der Herr lebt und so wahr deine Seele lebt, ich verlasse dich nicht. So kamen sie nach Jericho" (2. Könige 2,4).
Jericho ist der Ort, an dem du den Heiligen Geist triffst. Das findest du in Josua 5:13-15:
43
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"Und es geschah, als Josua bei Jericho war, da hob er seine Augen auf und sah, und siehe, da stand ein Mann vor ihm, der hatte sein Schwert in der Hand; und Josua ging zu ihm und sprach zu ihm: Bist du für uns oder für unsere Feinde? Er sagte: "Nein, aber ich bin als Hauptmann des Heeres des Herrn hierher gekommen. Da fiel Josua auf sein Angesicht zur Erde und betete an und sprach zu ihm: Was sagt mein Herr zu seinem Knecht? Und der Feldhauptmann des Herrn sprach zu Josua: Zieh deinen Schuh aus von deinem Fuß; denn der Ort, an dem du stehst, ist heilig. Und Josua tat also."
Der Mann, Josua, hatte den Heiligen Geist nicht gekannt. Er bereitete sich darauf vor, den
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Jericho, als er einen Mann mit gezogenem Schwert sah, der zum Kampf bereit war. Josua ging furchtlos auf ihn zu und fragte: "Bist du für uns oder für unsere Feinde?"
"Keiner von euch", antwortete der Mann, "ich bin der Hauptmann des Heeres des Herrn."
Plötzlich öffneten sich Josuas Augen und er erkannte, dass er mit dem Heiligen Geist sprach. Daraufhin fiel er nieder, betete ihn an und fragte: "Was hat mein HERR zu sagen?"
Wenn du nach Jericho kommst, bedeutet das, dass du von Gilgal, wo du angefangen hast, nach Bethel gezogen bist, wo du dich Gott verpflichtet hast. Da du dort nicht stehen bleiben wolltest, hast du weitere Schritte unternommen, um den Heiligen Geist zu treffen und kennenzulernen. Und warum? Du hast ein größeres Werk zu tun; es gibt ein "Jericho", das du erobern und in Besitz nehmen musst. Es gibt Mauern
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die fallen müssen, Mauern, die nachgeben müssen.
In Jericho triffst du den Heiligen Geist und er verändert dein Leben, so wie er es bei Josua tat. Er sagte zu Josua: "Schau, das Schwert, das du in der Hand hältst, wird nicht funktionieren. Du kannst nicht an den Toren von Jericho stehen und hoffen, dass sie sich eines Tages öffnen und du hineinstürmen kannst. Du kannst auch nicht darauf hoffen, dass du die Mauern erklimmen kannst. Lass mich dir sagen, was du tun sollst..."
Die Bedeutung des Heiligen Geistes in den Dingen, die wir tun, kann nicht hoch genug eingeschätzt werden. Egal, was du in Gottes Haus tust, ob du die Jalousien putzt oder der Pastor bist, Gott wird es nicht segnen, wenn es nicht durch die Kraft des Heiligen Geistes geschieht. Die Bibel sagt, wenn es nicht durch die Kraft des Heiligen Geistes geschieht, ist es für Gott wertlos. Aber wenn sie es ist, dann ist sie in
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Der Himmel. Selbst wenn du den Kirchenboden reinigst, musst du durch die Kraft des Heiligen Geistes putzen, denn nichts ist für Gott annehmbar, wenn es ihm nicht durch den Heiligen Geist dargebracht wird. Jesus hat sich selbst durch den ewigen Geist als Opfer dargebracht,
"Wie viel mehr wird das Blut Christi, der sich selbst durch den ewigen Geist Gott ohne Makel dargebracht hat, euer Gewissen von toten Werken reinigen, damit ihr dem lebendigen Gott dient" (Hebräer 9,14).
Du siehst, Jericho ist der Ort, an dem du deine menschlichen Strategien verlässt und die Strategien des Heiligen Geistes annimmst. Es ist der Ort, an dem du aufhörst, fleischlich zu denken, an dem du aufhörst, den Taschenrechner zu benutzen, um zu sagen, wie viel du haben kannst. jericho ist der Ort, an dem
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du aufhörst, dein Bankkonto zu benutzen, um zu bestimmen, wie viel du zu tun in der Lage bist. Jericho ist der Ort, an dem du die Strategien des Heiligen Geistes aufnimmst und sie zu seiner Ehre einsetzt.
Der Heilige Geist sagte zu Josua: "Du sollst Folgendes tun: Gehe sieben Tage lang jeden Tag einmal um die Mauern herum. Am siebten Tag gehst du sieben Mal um sie herum. Sei die ganze Zeit still bis zum letzten Mal am siebten Tag. Beim letzten Mal rufst du, und die Mauern werden fallen! Dies ist eine weitere Offenbarung in Jericho.

DIE KRAFT DES LOBES UND DER STILLE

Du erkennst die Macht des Lobes in Jericho. Du lernst in Jericho auch die Macht der Stille. Wenn du nach Jericho kommst, weißt du, wann du still sein und wann du schreien musst.
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In Jericho passiert etwas Einzigartiges in deinem Leben: Du bist gleichzeitig ein stiller und ein schreiender Mensch. Manche Leute sehen dich an und sagen: "Er ist ein sehr stiller Mensch", andere sagen: "Du musst ihn hören, wenn er in der Kirche ist!"
In Jericho hast du die Strategien des Heiligen Geistes für den Sieg in deinem Leben. Du handelst in der Kraft des Heiligen Geistes, weil du ihn und seine Gegenwart bei dir kennengelernt hast. Er sagte zu Josua: "Ich bin mit dir." Wenn du Ihn kennst, sind dir keine Mauern mehr zu dick. Wenn ich höre, wie ein Bruder oder eine Schwester davon spricht, dass sie einen Durchbruch brauchen, weiß ich, dass sie noch nicht in Jericho angekommen sind.
In Jericho wird dir klar, dass du in deinem Leben kein Loch in eine Wand stechen musst, du musst sie nicht einmal durchbrechen. Mauern stellen Hindernisse dar,
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Hindernisse, Herausforderungen, die dich von Gottes Bestes für dich trennen. Das kann bei deinen Finanzen, deiner Gesundheit, deiner Familie oder deinem Job sein. Wenn du den Heiligen Geist verstehst, dem Josua in Jericho begegnet ist, wird dein Leben anders sein. Du wirst nicht daran denken, durchzubrechen, sondern daran, dass die ganze Mauer fällt. Die Mauer wird zwangsläufig fallen! Welche Hindernisse oder Herausforderungen auch immer, ob von Menschenhand, vom Teufel oder von dir selbst errichtet, der Heilige Geist, dein Helfer, wird dich lehren, was du tun musst, um sie zum Einsturz zu bringen. Jetzt, wo du dich von
Gilgal, über Bethel nach Jericho, und haben den Heiligen Geist kennengelernt, ist nichts mehr zu schwer!
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DU WIRST EIN KRIEGER IN JERICHO!

Es ist eine Sache, die Bibel zu lesen, jeden Tag zu beten und in die Kirche zu gehen, wenn man sollte, aber es ist eine andere Sache, ein siegreiches Leben zu führen. Es ist eine Sache, in deinem Geist kämpferisch zu sein, aber eine ganz andere, den Kampf zu verstehen und darin siegreich zu sein. Wenn du sagst: "Der Kampf gehört dem Herrn", dann ist das noch lange nicht alles, was du sagst. Es ist zwar der Kampf des Herrn, aber er nennt dich seine Streitaxt und seine Kriegswaffen (Jeremia 51:20).
In Jericho befiehlt Gott uns nicht, still zu stehen. Wir stehen nicht still; die Generation, die still stand, ist gestorben. Mose sagte zu dieser Generation: "Hey, bleibt stehen und seht das Heil Gottes" (2. Mose 14,13) - denn sie hatten die Sklavenmentalität - aber denk daran, Gottes Antwort war eine dringende
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"Geh vorwärts!" Dies ist nicht die Generation mit der Sklavenmentalität; diese neue Generation hat die Kriegermentalität. Wir sind Gottes Gladiatoren, und er drängt uns ständig, vorwärts zu gehen und den Feind zu bekämpfen.
In dieser neuen Generation sind wir nicht nur kämpferisch in unserem Geist, wir akzeptieren auch kein "Nein" als Antwort, geben dem Teufel nicht nach und überlassen ihm nichts. Wenn du an diesem Punkt angelangt bist, wirst du nicht sagen: "Der Kampf gehört dem Herrn" und deine Hände falten. Du bist seine Streitaxt und seine Kriegswaffe! Er führt seine Taten durch dich aus.
In Jericho betest du mit Verstand. Es gibt einen Unterschied zwischen Beten mit Verstand und Beten mit DEM Verstand. Beten mit dem Verstand bedeutet beten
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durch deinen Verstand in einer Sprache, die du verstehst. Beten mit Verstand bedeutet jedoch, dass du zwar nicht in der Sprache betest, die du verstehst, aber du verstehst die Prinzipien des Gebets und wendest sie an; du weißt, wer du bist und wer Gott ist. Du verstehst, dass du als Miterbe Christi betest; das bedeutet, dass du mit Ehrfurcht und im Glauben durch das Wort Gottes betest. Das ist es, was es bedeutet, mit Verständnis zu beten. Manche Menschen beten, ohne zu verstehen. Wenn sie dann zu Gott sprechen, hört er sie nicht und sie bekommen keine Ergebnisse.
Du musst offensichtlich verstehen, wer du bist und wer Gott ist, und dass du ihm ohne Glauben nicht gefallen kannst. Ohne die Prinzipien von Gottes Wort in
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Betrieb, sind deine Gebete leer, auch wenn du in anderen Zungen betest. Bete mit offenem Geist, damit Gott dich hören kann und du ihn hören kannst. Das ist die Gemeinschaft des Geistes - du redest mit Gott und er redet mit dir. Das ist keine einseitige Kommunikation. Du schüttest ihm dein Herz aus und er schüttet dir sein Herz aus. Das ist Gemeinschaft, und wenn du auf diese Weise durch seinen Geist mit Gott Gemeinschaft hast, wirst du mit Weisheit und dem Wort Gottes erfüllt und ein effektiver Soldat im Reich Gottes.
Wenn du nach Jericho kommst, wirst du ein Krieger. In Gilgal freust du dich auf die Wiedergeburt, und das ist wunderbar. In Bethel engagierst du dich für die Dinge Gottes. Das ist auch großartig. Aber wenn du in Jericho ankommst, wirst du
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ein Kämpfer werden. Du fängst an, anders zu reden. Du redest davon, Städte, Nationen und die Welt zu erobern. Du bist jetzt anders, dein Leben hat sich verändert. Du bist in Jericho angekommen - dem Ort der Kriegsführung. Sogar deine Fürbittgebete haben sich verändert. Jetzt sprichst du Worte der Macht; Feuer kommt aus deinem Mund und du eroberst Städte und Nationen für Jesus Christus.
Ich gratuliere dir, wenn du schon in Jericho bist. Wenn nicht, verschwinde aus Gilgal! Zieh weiter aus Bethel! Komm rüber nach Jericho und werde ein Kämpfer für Christus. Gott sei gepriesen!
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JORDAN:	4
Der Ort der Konfirmation

"Und Elia sprach zu ihm: Bleibe hier; denn der Herr hat mich an den Jordan gesandt. Und er sprach: So wahr der Herr lebt und so wahr deine Seele lebt, ich lasse dich nicht allein. Und die beiden zogen weiter" (2. Könige 2,6).
In Jericho sagte Elia wieder zu Elisa: "Bleib hier, denn der Herr hat mich an den Jordan geschickt."
Elisa sagte: "Du meinst, wir sind nicht
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schon durch? Nun, ich bin nicht fertig, wenn du nicht fertig bist. Wenn der Herr dich nach Jordanien geschickt hat, werde ich auch dorthin gehen!"
Wenn du schon eine Weile Christ bist - ein paar Jahre - und dein Leben noch nicht vom Feuer des Geistes erfasst wurde, dann hast du noch einen langen Weg vor dir. Mittlerweile sollte dein Leben für Gott brennen. Es sollte schon ein Feuer in dir brennen! Wenn du dich immer noch beraten lässt oder immer noch Dinge sagst wie: "Der Pastor hat mich beleidigt, deshalb gehe ich nicht mehr in diese Kirche", wenn du immer noch beleidigt bist und Bitterkeit hegst, dann bist du immer noch in Gilgal, du bist noch nicht einmal in Bethel angekommen!
Worauf wartest du noch, wenn du Städte und Nationen für Christus gewinnen solltest?
Bleib nicht in Gilgal und nicht in Bethel stehen, sondern zieh weiter nach Jericho! Aber etwas
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mehr passiert, wenn du nach Jericho kommst. Die Stimme spricht und sagt zu dir: "Geh weg von hier! Ich habe etwas für dich in Jordanien. Verschwinde aus Jericho, zieh nach Jordanien!"
Der Jordan steht für den Ort der Bestätigung. Wenn du am Jordan ankommst, wirst du eine Stimme vom Himmel hören, die sagt: "Dies ist mein geliebter Sohn, an dem ich Wohlgefallen habe" (Matthäus 3,17). Genau das geschah mit Jesus am Jordan, als er getauft wurde. Gott sprach aus dem Himmel und verkündete öffentlich, dass Jesus sein geliebter Sohn ist; derjenige, an dem er Wohlgefallen hat, Herrlichkeit, Halleluja! Als Christin oder Christ musst du in deinem Leben an den Punkt kommen, an dem diese Stimme Gottes dich bestätigt; das geschieht, wenn du an den Jordan kommst.
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DIE STIMME GOTTES HÖREN

Es gibt Christen, die Gottes Stimme nicht erkennen. Sie sagen: "Nun, ich glaube, dass Gott zu den Menschen spricht, aber ich kann nicht sagen, dass er speziell zu mir gesprochen hat." Du solltest dich schämen, das zu sagen, denn Gott redet jedes Mal, und wenn du nicht weißt, dass er zu dir gesprochen hat, liegt das daran, dass du nicht zugehört hast.
Sag nicht, dass Gott nie zu dir gesprochen hat. Er hat schon mehrmals zu dir gesprochen; du bist derjenige, der sich geweigert hat, seine Stimme zu erkennen. Wenn du auf deine eigene Stimme und die Stimmen der Menschen vertraust, hat Gottes Stimme keine Bedeutung mehr für dich. Aber Gott hat gesagt: "Meine Schafe kennen meine Stimme. Der Stimme eines Fremden werden sie nicht folgen, denn sie weigern sich, auf die Stimme von Fremden zu hören." Wenn ich dich frage, ob du
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Wenn du in der letzten Woche die Stimme Gottes gehört hast, frage ich mich, wie deine Antwort ausfallen wird. Gott spricht die ganze Zeit zu dir. Wenn du auf ihn hörst, wirst du ihn hören und deinen Fuß nie an einen Stein stoßen. Wenn du Gottes Stimme hörst und auf ihn hörst, wird er dein Leben in Ordnung bringen und es lebenswert machen; dein Leben wird in die richtige Richtung gehen.

DER ORT DER ÜBERSETZUNG

Jordanien ist der Ort, an dem jede Spur des alten Lebens von dir entfernt wird und das neue Leben die Oberhand gewinnt. Es ist der Ort, an dem das Fleisch abfällt und der Geist die Oberhand gewinnt. Das Fleisch kann dich nicht mehr aufhalten; Gewohnheiten aus der Vergangenheit können dich nicht mehr aufhalten, wenn du am Jordan ankommst. Weißt du, du kannst als Krieger in Jericho sein und trotzdem Probleme mit Gewohnheiten haben, die dein Leben zerstören wollen. Du kannst
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in Jericho mit kleinen Füchsen sein, die den Weinstock deines Lebens verderben. Sie mögen mit dir in Jericho sein, aber wenn du nach Jordanien kommst, bist du von ihnen getrennt.
Am Jordan sah Elisa, wie Elia in den Himmel aufgenommen wurde. Das bedeutet, dass der Jordan auch der Ort der Übersetzung ist. Es ist der Ort, an dem du das Fleisch hinter dir lässt; es ist der Ort, an dem das Fleisch (deine Sinne) dich nicht mehr niederhalten kann. Die Dinge dieses Lebens können dich nicht festhalten, weil du dich in das Reich des Geistes erhoben hast. Du bist jetzt wie Elia und Henoch; du besitzt jetzt übersetzerische Kraft und wurdest in die Reiche des Heiligen Geistes katapultiert.
In Jordanien sagen die Einwohner nicht: "Ich bin krank." Sie sagen nicht: "Ich bin pleite." Dort haben sie gelernt, über ihre Taschen und ihr Konto hinaus zu leben. Sie haben gelernt
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jenseits der Sinne zu leben. Sie haben gelernt, jenseits des menschlichen Körpers zu leben. In Jordanien lebst du durch die Kraft des "Wirbelwinds" - des Heiligen Geistes - der dich aus dem natürlichen Bereich ins Übernatürliche befördert!

DEN ORT DER ADOPTION

Das ist es, was in Jordanien passiert. Es ist eine andere Art von Leben in Jordanien. Dort merkst du, dass du an den Ort der Adoption gelangt bist. Als Gott zu Jesus sagte: "Dies ist mein geliebter Sohn...", war das nicht der Tag, an dem Jesus Gottes Sohn wurde, sondern der Tag, an dem er adoptiert wurde. Die Adoption im Neuen Testament bezieht sich auf die Inthronisierung eines Sohnes. Sie bedeutet, dass der Sohn volljährig geworden ist. Es bedeutet, dass ihm nun Autorität anvertraut werden kann.
In all den dreißig Jahren, die Jesus auf der
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Erde, bevor sein Dienst begann, diente er nicht mit der Salbung, die er hatte. Als die Zeit gekommen war, sagte Gott: "Dies ist mein adoptierter Sohn. Er ist an den Platz der Autorität gekommen. Er ist zur Reife gelangt." Das nächste, was Gott sagte, war sehr tiefgründig: "Hört auf ihn!" (Matthäus 17,5). Jesus war nun ein Mann mit Autorität geworden; er war Gottes Adoptivsohn.
"Die Erwartung der Schöpfung wartet auf das Erscheinen der Söhne Gottes" (Römer 8,19).
Mit anderen Worten: Die ganze Schöpfung wartet, nicht auf die "Kinder" Gottes, nicht auf die, die von ihm geboren wurden, sondern auf die, die von Gott erzogen und ausgebildet wurden. Sie warten auf diejenigen, die
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zu einer Position der Reife kommen, in der sie mit den Dingen des Geistes umgehen können.
Bist du nach Jordanien gekommen? In Jordanien verkündest du deine Autorität und rufst den Sieg. In Jordanien wachen wir nicht auf und ducken uns vor Angst, wenn der Teufel in der Nacht kommt; wir sagen ihm einfach: "Hau ab!" Es ist ein anderes Leben in Jordanien. Dort verstehst du, was Jesus meinte, als er sagte: "Ihr seid nicht von dieser Welt" (Johannes 15:19).
Bleib nicht in Jericho; zieh weiter nach Jordanien! In Jordanien gibt es ein besseres Leben. Ich habe Krieger Christi gesehen, die sehr elendig gestorben sind. Sie haben Dinge erlitten, die sie nicht hätten erleiden sollen. Ich habe Menschen gesehen, die prophezeiten, Kranken die Hände auflegten und Teufel austrieben, die aber nicht in der Lage waren, die einfachsten Dinge des Lebens zu bewältigen. Sie konnten es nicht,
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denn sie blieben in Jericho stehen. In Jericho zogen sie in den Krieg, aber sie zogen nicht weiter zum Jordan, um die geistliche Autorität und das ewige Leben im Jordan zu verstehen.












Fazit
"(Gott), der uns errettet und berufen hat mit einer heiligen Berufung, nicht nach unseren Werken, sondern nach seinem Vorsatz und seiner Gnade, die uns in Christus Jesus gegeben ist, ehe die Welt erschaffen wurde, die aber jetzt offenbar geworden ist durch das Erscheinen unseres Retters Jesus Christus, der den Tod abgeschafft und das Leben und die Unsterblichkeit ans Licht gebracht hat durch das Evangelium" (2. Timotheus 1,10).
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Es gibt ein anderes Leben, und Gott hat es ans Licht gebracht, er hat es uns durch das Evangelium offenbart. Deshalb nennt er uns eine neue Art von Menschen,
"... ein auserwähltes Geschlecht, eine königliche Priesterschaft, eine heilige Nation, ein besonderes Volk, damit ihr den Lobpreis (die Tugenden und Vollkommenheiten) dessen verkündet, der euch aus der Finsternis in sein wunderbares Licht gerufen hat" (1. Petrus 2,9).
Das ist unsere Berufung, deshalb darfst du nicht in Gilgal bleiben. Zieht weiter nach Bethel. Und wenn ihr in Bethel ankommt, bleibt nicht dort, sondern zieht weiter nach Jericho! Bleibt auch nicht in Jericho stehen, sondern geht weiter zum Jordan, denn der Jordan ist der Ort, zu dem wir im Neuen Testament berufen wurden, Halleluja!
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"Gepriesen sei der Gott und Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns gesegnet hat mit allem geistlichen Segen in den himmlischen Örtern in Christus: wie er uns in ihm erwählt hat vor Grundlegung der Welt, dass wir heilig und ohne Tadel seien vor ihm in der Liebe: Er hat uns dazu vorherbestimmt, dass wir durch Jesus Christus zu seinen Kindern werden, nach dem Wohlgefallen seines Willens" (Epheser 1,3-5).
Das ist die Adoption, über die wir gesprochen haben: Wenn du vom Vater zur Reife erzogen und ausgebildet wirst, dann übergibt er die Welt in deine Hände; und das geschieht im Jordan.
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"Ich aber sage, dass der Erbe, solange er ein Kind ist, sich nicht von einem Knecht unterscheidet, obwohl er Herr über alles ist, sondern unter Vormündern und Verwaltern steht, bis die vom Vater bestimmte Zeit kommt" (Galater 4,1-20).
Beachte, dass die Schrift nicht sagt, bis zu einer Zeit, die der Erbe selbst bestimmt, sondern bis zu einer Zeit, die von seinem Vater bestimmt wurde. Du bist bereits ein Erbe Gottes, ein Miterbe mit Christus, aber solange du ein Kind bist, wirst du dich nicht von einem Knecht unterscheiden. Du wirst manchmal feststellen, dass die gleichen Dinge, die Ungläubigen passieren, auch dir passieren. Frag dich nicht, wo das Problem liegt, es liegt daran, dass du noch ein Kind bist! Du musst wachsen.
Paulus sagt, dass der Erbe unter Vormünder und Verwalter gestellt wird; das ist die Ausbildung
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Prozess, so ist er erzogen worden. Deshalb lässt uns die Bibel das wissen,
"... einige gab er zu Aposteln, einige zu Propheten, einige zu Evangelisten, einige zu Hirten und Lehrern, zur Vervollkommnung der Heiligen, zum Werk des Dienstes, zur Erbauung des Leibes Christi: bis wir alle in der Einheit des Glaubens und der Erkenntnis des Sohnes Gottes zu einem vollkommenen Menschen werden, zum Maß der Fülle des Christus: Dass wir hinfort nicht mehr Kinder seien, hin und her geworfen und umhergetrieben von allerlei Wind der Lehre, durch die List der Menschen und Schlauheit, womit sie auflauern, zu verführen, sondern dass wir, indem wir die Wahrheit in Liebe reden, in ihn hineinwachsen
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in allen Dingen, der das Haupt ist, nämlich Christus" (Epheser 4,11-13).
Es ist an der Zeit, dass du in Gott erwachsen wirst; es ist an der Zeit, dass du in deinem Leben mit dem Herrn vorankommst. Steh auf von Gilgal und zieh weiter nach Bethel! Bleib nicht in Bethel stehen, sondern zieh von dort nach Jericho. Aber vergiss nicht, dass es hinter Jericho noch einen Ort gibt - der Jordan ist dort! Bleib also nicht hier stehen, sondern zieh weiter zum Jordan!
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GIB JETZT DEINE BESTELLUNGEN AUF!
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Das Evangelium verkünden und die Heiligen mit Exzellenz und Klarheit erbauen.
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Das festgelegte Muster, nach dem Gott
baut seine Kirche auf,
Wie du das Leben in Herrlichkeit erleben kannst, das durch den Wiederaufbau der Mauern Jerusalems und der Tore Zions verkörpert wird.
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